
Protokoll der Vorstandssitzung vom 02.03.21 

 

Anwesend: Martin Neub, Sonja Lehmann, Jürgen Rupp, Manfred Ehrler, Angela Fremmer, 

Janine Haberstroh, Rosalie Kury, Hans-Peter Nusser, Günter Ringwald, 

Reinhold Schelb, Wolfgang Speer, Kathrin Wagner, Gabriele Weber-Jenisch, 

Yan Yang, Finn Zenker, Ann Zirker 

Beginn: 20.00 Uhr  

 

 

Tagesordnung der heutigen Sitzung: 

TOP 1:  Verabschiedung A. Zirker und Y. Yang aus der Jugendgruppe 

TOP 2:  Insektenschutz und Artenschutz 

TOP 3:  Baumfällung bei Emmendingen-Wasser 

TOP4:  Ersatz von Steinkauzröhren 

TOP5:  Wasseramselkartierung 

TOP6:  Schleiereulenaktion Freiamt 

TOP7:  Mitgliederversammlung 

TOP8:  Vogel des Jahres 

TOP 9:  Podcast Ökotürme 

TOP 10: Verschiedenes 

 

 

TOP 1: Verabschiedung A. Zirker und Y. Yang aus der Kindergruppe 

 

S. Lehmann bedankt sich herzlich bei A. Zirker und Y. Yang für die in den letzten Jahren 

geleistete Arbeit in der NABU-Kindergruppe. Als Zeichen der Anerkennung und des Dankes 

erhalten beide einen Büchergutschein. 

 

 

TOP 2: Insektenschutz und Artenschutz 

 

M. Ehrler informiert über das Thema Insektenschutz anhand einer PPT-Präsentation. (s. An-

hang) 

 

TOP 3: Baumfällung bei Emmendingen-Wasser 

 

W. Speer berichtet über das Fällen von 20 – 30 alten Obstbäumen auf einer Streuobstwiese 

bei Emmendingen-Wasser. Rückfragen von W. Speer und M. Ehrler bei Clemens Fritz vom 

Landratsamt haben ergeben, dass Streuobstwiesen mit einer Fläche von weniger als 1500 m2 

keinen besonderen Schutz genießen. Deshalb seien in einem solchen Fall keine Maßnahmen 

seitens des Landratsamts möglich, insbesondere wenn keine besonders geschützten Arten 

nachgewiesen worden sind. W. Speer schreibt Clemens Fritz in dieser Sache nochmals an. 

M. Neub verweist auf das neue Artenschutzgesetz, das Streuobstbestände künftig besser 

schützen wird. H.P. Nusser regt an, das Thema Baumfällung auf die Themenliste des 

Gespräches beim Landrat aufzunehmen. Allgemeine Zustimmung. 

 

 

 

TOP 4: Ersatz von Steinkauzröhren 

 

G. Ringwald berichtet, dass eine ganze Reihe der Steinkauzröhren aus Holz im Bereich Her-

bolzheim – Kenzingen derart marode sind, dass sie nicht mehr repariert werden können und 



regt an, sie durch Schwegler-Röhren zu ersetzen, die wesentlich langlebiger sind. Es besteht 

allgemeine Zustimmung, dass dafür ein Betrag von maximal 500 € investiert werden soll. 

 

 

TOP 5: Wasseramselkartierung 

 

F. Zenker berichtet über den neuesten Stand der Wasseramselkartierung. Es beteiligen sich 7 

Kartierer an der Aktion. Bisher wurden 30 Reviere an der Elz festgestellt, 7 an der Wilden 

Gutach und 1 am Brettenbach. Die Kartierungen an der Glotter und am Yachbach stehen noch 

aus. 

 

 

TOP 6: Schleiereulenaktion Freiamt 

 

G. Ringwald berichtet von einem sehr guten Erfolg der Aktion Schleiereulen in Freiamt. Auf 

einen Aufruf des NABU im Freiamter Gemeindeblatt meldeten sich 10 Interessenten für einen 

Schleiereulenkasten, von denen ein Standort allerdings ungeeignet war. An den andern wur-

den von M. Ehrler und G. Ringwald die von Daniel Fleig gebauten Kästen installiert. 

 

 

TOP 7: Mitgliederversammlung 

 

S. Lehmann teilt mit, dass die Mitgliederversammlung am 23.04.21 sehr wahrscheinlich nur 

virtuell möglich sein wird. Bei allen andern im Programm vorgesehenen Veranstaltungen ist 

die Durchführung noch ungewiss. Eine Entscheidung wird in den meisten Fällen sehr 

kurzfristig fallen müssen. 

 

 

TOP 8: Vogel des Jahres 

 

S. Lehmann erinnert an die Endphase der Wahl zum Vogel des Jahres. Es stehen 10 Vogel-

arten mit den meisten Stimmen aus der Vorwahl in der Endausscheidung. Nach derzeitigem 

Stand führt das Rotkehlchen vor der Rauchschwalbe. 

 

TOP 9: Podcast Ökotürme 

 

A. Fremmer teilt mit, dass die zweite Folge des NABU-Podcast inzwischen auf der Home-

page des NABU Emmendingen abgerufen werden kann. M. Ehrler berichtet darin zum Thema 

Ökotürme. 

 

 

TOP 10: Verschiedenes 

 

 S. Lehmann teilt mit, dass Clemens Fritz beabsichtigt, eine Naturschutzgruppe „Ten-

nenbacher Tal“ zu gründen. 

 S. Lehmann teilt mit, dass Studenten der Uni Freiburg 30 Stunden gemeinnützige 

Arbeit ableisten müssen. Dies kann auch im Bereich Naturschutz erfolgen – sofern 

geeignete Aufgabenfelder vorhanden sind. S.Lehmann hat daher den NABU 

Emmendingen bei der Uni als möglichen Ansprechpartner für Studenten angemeldet. 

 M. Neub bietet an, dass er aus privaten Beständen ca. 1400 Dias aus früheren Jahren 

zur Verfügung stellen könnte. Wenn sie digitalisiert werden, könnten sie z.B. bei Jubi-

läumsveranstaltungen gute Dienste leisten. A. Fremmer hat bei der Digitalisierung von 



Dias sehr gute Erfahrungen mit der Fa. scan-studio.de gemacht. Sie weist in diesem 

Zusammenhang auch daraufhin, dass für die Bilddatenbank des NABU-Netzes drin-

gend gute Bilder gesucht werden. (s. Anhang) 

Wer geeignete Bilder besitzt, kann sich mit A. Fremmer (Tel.: 07681-4934349; Mobil: 

0174-3557361; mail: angela.fremmer@posteo.de) in Verbindung setzen. 

 G. Weber-Jenisch berichtet von geplanten Umbaumaßnahmen an der katholischen 

Kirche in Herbolzheim. Rückfragen bei der Kirchengemeinde haben ergeben, dass die 

Arbeiten nur im Innern der Kirche und erst ab Juni erfolgen werden, sodass eine 

eventuelle Brut der Weißstörche auf der Kirche nicht tangiert ist. 

 Am Donnerstag, 04.03.21 um 19.30 Uhr tagen die Interessenten für die Leitung der 

neuen Kindergruppe. 

 Am Mittwoch, 10.03.21 um 20.00 Uhr findet für die Vorstandsmitglieder eine Vorbe-

reitungsrunde für die Mitgliederversammlung statt. 

 Der nächste NABU-Treff findet am Dienstag, 06.04.21 nochmals virtuell um 20.00 

Uhr statt. 

 

Ende:   21.50 Uhr   

Emmendingen:  02.03.2021 

Für das Protokoll: Günter Ringwald 

 

mailto:angela.fremmer@posteo.de

